
Gesamtelternbeiratssitzung 
 

Datum: 10.11.2010 

 

Beginn: 19:30 Uhr  Ende: 21:15 Uhr 

 

 

Anwesend: Martina Ingrisch, Ralf Würstlin, Oliver Bornhäuser, Heike Köbele, Helena 

Oehler, Silvia Rittwage, Sonja Saad, Tanja Hoch, Anja Kuster, Manuela Langenbacher, Petra 

Wolfsberger, Stefanie Meint, Tanja Sourd, Sibylle Zipperle, Annette Staiger, Karlheinz 

Fehrenbach, Barbara Rauscher, Vincent Ronciere 

 

 

Entschuldigt: Michele Zimmermann, Betina Waldmann, Christa Kern 

 

 

TOP 1:  Begrüßung durch Frau Kuster und Frau Koch 

 

TOP 2:  Statement von Frau Koch zu Meinungsumfrage „späterer Unterrichtsbeginn“, 

Ende des Schulvormittags wurde später als vorhergesagt wegen: 

 

a.) neue Lehrerstellen, Planung war erst sehr spät möglich 

b.) „5min-Pausen“ sind wichtig für Lehrerwechsel zwischen den einzelnen  

Klassen 

 

 

Elternbrief zu diesem Thema folgt. 

 

TOP 3:  Sport in der Römerhalle 

 

Hr. Joos erklärte, dass die Sportlehrer den Wunsch hatten, die Römerhalle 

mitzubenutzen damit alle Kinder beschäftigt werden können. 

 

Das Problem ist der Schulweg zur Halle bzw. von der Halle zur Schule. Die 

Lehrer werden die Kinder begleiten. 

 

Falls weitere Probleme auftauchen, bitte direkt an Frau Koch bzw. Herrn Joos 

wenden. 

 

TOP 4:  Am 23.11.2010 ist der Besuch der Partnerschule. Dies betrifft nur die Klasse 4. 

Organisation hat Frau Kiener. Der Förderverein spendet die Getränke, Kuchen 

wird von den Eltern gespendet. 

 

Herr Roncier und Frau Köbele helfen ab 10:00 Uhr beim Ausschank. 

 

 

 

 

 

 

 



 

TOP 5:  „Gewaltprävention“ durch Herrn Wiesseler 

 

Kosten 20 Euro für 4 x 1 ½ Stunden 

 

Diese Gewaltprävention kann nicht stattfinden, da die Eltern es selbst bezahlen 

müssten und Herr Wiesseler dies nur am Vormittag anbietet, was nicht in den 

Stundenplan passt. Aus diesem Grund wird es von den Lehrern abgelehnt. 

 

Vorschlag von Frau Oehler: Angebot für gesamte Grundschule „Faustlos“ 

 

Hr. Joos:“ Es liegen auch andere Angebote vor, aber alles gegen Gebühr“. 

 

Sozialarbeit an der Schule punktuell in Klassen. Sozialarbeiter von der 

Heinricht-Hoffmann-Schule sind zur Zeit in der Klasse 8. 

 

Frage von Frau Koch: „Wie ist Gewaltbereitschaft an unserer Schule?“ 

Antwort: „sehr moderat“. 

 

TOP 6:  Fremdevaluation (von 2007) 

 

-          Ging vom Land aus 

- Anonyme Befragung von ausgewählten Schülern, Lehrern, Eltern 

(z.B. Wahrnehmung der Schule, wie sind Lehrer, Unterrichtsmethode 

usw.) 

            -          Auswertung über Computer 

- Ergebnisse: Bewertung des Schulklimas, Ausstattung usw. 

- Ziel: Verbesserung und/oder Erhaltung des Schulniveaus 

- Kontrolle nach 5 Jahren 

 

Herr Joos: Verbesserung für unsere Schule 

 

1.) Verbesserung der Kommunikation Eltern/Lehrer durch Elternbrief und 

Michel 

2.) Transparente Notengebung in allen Fächern/Klassen 

 

Elternbeirat gibt sich zufrieden mit Erklärungen von Herrn Joos. 

 

 

TOP 7:  Frau Koch möchte, dass der Elternbrief möglichst online verteilt wird (auch 

zum sparen. 

 

TOP 8:  Bericht Förderverein von Patricia Schäfer 

� wenig Anmeldungen 

� Einschulungsfeier 5. Klase. Resonanz war sehr gut, war feierlicher, 

Räumlichkeiten sollten überdacht werden 

� - einbindjung von Eltern und Elternbeiräte im Förderverein 

� Elternbeiräte bitte Werbung machen an Elternabenden (Homepage und 

Flyer) 

 

 



 

TOP 9:  Wahl Gesamtelternbeirat 

Abstimmung: alle Anwesenden waren mit einer offenen Wahl einverstanden 

  

Ergebnis: 1. Gesamtelternbeirat: Anja Kuster 

     Stellvertreterin:           Tanja Sourd 

 

TOP 10:  Wahl: Mitglieder für die Schulkonferenz 

 

1. Anja Kuster; Vertretung Sonja Saad 

2. Tanja Sourd; Vertretung Annette Staiger 

3. Silvia Rittwage; Vertretung Petra Wolfsberger 

 

 

TOP 11:  Wahl Schriftführer 

Frau Köbele und Frau Meint 

 

TOP 12:  Vorstellung verschiedener Seminare für Elternbeiräte. Bei Interesse bei Anja 

Kuster melden. 

 

TOP 13:  Erreichbarkeit der Schule zur Zeit sehr schlecht. Sekretariat nicht 

durchgehende besetzt, dann nur AB. Verbesserungsvorschläge sollen gemacht 

werden. 

 

 

  


